
EVERSWINKEL

Everswinkel. Am morgi-
gen Sonntag findet um
10.30 Uhr in der St.
Magnus-Kirche wieder
die „Kinderkirche – Kir-
che für Kinder“ statt. Die
Kinder werden nach der
Begrüßung von Verant-
wortlichen ins Heimat-

haus begleitet. Dort be-
sprechen die Kinder das
Thema „Fastenzeit – we-
niger ist mehr“. Nach et-
wa 30 Minuten gehen die
Kinder wieder zurück zu
ihren Eltern, um den Ab-
schluss des Gottesdiens-
tes mitzufeiern.

Kinderkirche zum Thema Fastenzeit

Alverskirchen. Die DJK
Rot-Weiß Alverskirchen
öffnet am morgigen
Sonntag von 10 bis 12
Uhr für alle Kinder im
Alter von drei bis acht
Jahren die Turnhalle.
Hier kann getobt, gespielt

und geklettert werden.
Unter der Leitung von
Martina Puzio können
Sprungübungen auf dem
großen Trampolin gewagt
werden. Auch die Eltern
und Nichtmitglieder sind
willkommen.

Sporteln in der Turnhalle

Everswinkel. Die KLJB
möchte die Bevölkerung
noch einmal auf das
Sammeln von Schnittgut
für das Osterfeuer auf-
merksam machen. Dies

kann am heutigen Sams-
tag in der Zeit von 9 bis
13 Uhr auf der Fläche
am Ende der Mühlenstra-
ße (hinter der Brücke)
abgegeben werden.

Schnittgut fürs Osterfeuer

Nachrichten

Termine

Bühne
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Kolping-Theater „Nix is
auck watt“, Festhalle,
(Samstag 19.30 Uhr,
Sonntag 15.30 Uhr)

Allgemeines
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Finale Kegelmeisterschaf-
ten: Clubentscheidun-
gen, Kegelparty; Damen-
clubs ab 16 Uhr Gast-
stätte „Zum Strohbock“,
gemischte Clubs ab
16.30 Uhr Gasthof Ar-
ning, Herrenclubs ab 17
Uhr Gasthof Diepen-
brock (Samstag)

Vereine & Verbände
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Generalversammlung des
VdK, Gasthof Arning
(Samstag, 15 Uhr)
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Männergemeinschaft:
Männer kochen, Pfarr-
heim (Samstag, 17 Uhr)

Märkte
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Second-Hand-Markt: Som-
merkleidung für Kinder,
KiTa Weidenkorb (Sams-
tag, 10 bis 12 Uhr)

Kinder
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Kinderkirche, Thema Fas-
tenzeit, St. Magnus-Kir-
che (Sonntag, 10.30 Uhr)

Musiktheater Lupe mit
„Als Herr Petersil mit
einem Flügel das Flie-
gen probierte“, Rathaus;
Eintritt drei Euro (Sonn-
tag, 11 Uhr)

Kirche
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Fastenpredigt mit Chris-
tian Wacker, St. Magnus-
Kirche (Sonntag, 19 Uhr

Apotheke
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Samstag Notdienst rund
um die Uhr Sertürner-A
potheke; Sonntag 10-12
und 16-18 Uhr Sertür-
ner-Apotheke; übrige
Zeit Marien-Apotheke,
Münsterwall 18, Waf
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Krankheit, Tod und Unterdrückung
Theaterstück „Löwenherz“ der 8. Klasse der Freien Waldorfschule behandelt schwierige Themen

Von Dagmar Kolb

Everswinkel. „Orwa, die
Anführerin des Heckenrosen-
tals, ist gefunden und gefan-
gen genommen worden“, ver-
kündet Tilla (Nane von Bro-
ich) in Jossis (Lars Roggen-
kemper) Wirtshaus. „Irgend
jemand muss sie verraten ha-
ben.“ Die Widerstandsgruppe
des benachbarten Kirschblü-
tentals ist entsetzt. Die Bedro-
hung durch die dunkle Fürs-
tin Tengila (Moira Brune) und
ihre Schergen, rückt immer
näher. Johanna (Paula Platt-
ner), ihre Schwester Karla Lö-
wenherz (Jasmin Adam) und
ihre Freunde lassen sich aber
nicht entmutigen. Sie wollen
es mit Tengila und dem furcht-
baren Drachenweibchen Katla
(Lisa Kocker, Jaqueline
Lammers) aufnehmen.

Krankheit, Tod, Verrat und
Unterdrückung – die 8. Klasse
der Waldorfschule präsentiert
am 18., 19. und 20. März (je-
weils 20 Uhr) in ihrem Thea-
terstück „Löwenherz“ schwie-
rige Themen. Angelehnt ans
bekannte Kinderbuch „Die
Brüder Löwenherz“ von As-
trid Lindgren, zeigt das eigens
bearbeitete Stück eine humor-
volle und aktionsreiche Insze-
nierung, die die Poesie und
Märchenhaftigkeit des Buches
beibehält. „Das ist eine echte
Herausforderung, aber man

wächst mit den Rollen“, sind
sich die 23 Schüler einig. „Es
geht darum, dass es Menschen
gibt, die füreinander kämpfen,
wenn sie etwas verloren ha-
ben und dadurch gewinnen.“

Seit fünf Wochen steht nur
das Theaterprojekt auf dem
Stundenplan. Kostüme, Büh-
nenbild und Requisiten wer-

den ebenso erarbeitet wie Rol-
len und Actionszenen. „Für
den Schwertkampf gibt es ge-
naue Chroreografien“, erklärt
Schauspieler und Theaterpä-
dagoge Marcel Höfs bei der
Probe, bei der sich die jungen
Schauspieler als sehr textsi-
cher erweisen. „Theatererfah-
rung haben die wenigsten“,

weiß der Regisseur und fügt
lobend hinzu: „Durch kleinere
Präsentationen vor Publikum
geschult, bewegen sich alle
auf der Bühne als wären sie
dort zu Hause.“

Der Probenprozess sei ein
gutes Übungsfeld, soziales Le-
ben und Denken zu erfahren,
erläutert Höfs. So spielen

Schüler mit Behinderungen
besondere, auf sie zugeschnit-
tene Rollen Unterschiedliche
Talente, vielfältige persönli-
che Qualitäten würden zum
Ausdruck gebracht und die
Gruppe zu einem Ensemble
zusammen geschweißt. „Jeder
ist auf den anderen angewie-
sen und gleichwertig.“

Die Achtklässler der Freien Waldorfschule laden zum Stück „Löwenherz“ am 18., 19. und 20 März ein. Fotos: Kolb

Beim Versuch, Orwa vom Heckenrosental aus den Gefängnis der dunklen
Fürstin Tengila zu befreien, werden die Widerstandskämpfer vom
Kirschblütental, Sophie und Johanna Löwenherz, gefangen genommen.

Tilla und Karla Löwenherz machen sich auf den Weg zum Orakel von Syrenjala,
um zu erfahren wie sie das böse Drachenweibchen Katla und die dunkle Fürstin
Tengila besiegen können.

Everswinkel. Heute ist der
Meister-Tag. Beim Finale der
26. Titelkämpfe werden heute
Kegelmeister gemacht. Und es
wird einiges geboten: Bürger-
meisterpokal für die besten
Einzelkegler. Pokale für die
siegreichen Clubs, Bierfass-
und Reisegutschein-Verlo-
sung und Tagestanzzugreisen
für je einen Damen-, Herren-
und gemischten Club. Alles
heute Abend im Vitus-Dorf.

Nachdem gestern am späten
Abend die Entscheidungen im
Damen- und Herren-Einzel ge-
fallen sind, stehen heute ab 16
Uhr die Clubwettbewerbe im
Blickpunkt. Auf Wunsch der
Clubs wird das eigentliche Ke-
geln bei der Endausscheidung
wie schon 2009 in verkürzter
Form stattfinden. Jeder Kegler
hat nur fünf Wurf in die Vollen
und zweimal drei Wurf Abräu-
men mit Kranzwertung.

Kegeln und die Kegelparty
findet wieder parallel statt.
Während die letzten Clubs
noch kegeln, feiern die ande-
ren schon Party. Ab 19. 30 sind
alle Vitus-Bürger zur Kegel-
party in der Gaststätte Diepen-
brock eingeladen. Ein Höhe-
punkt des Abends ist sicher-
lich die Pokalverleihung mit
Bürgermeister Ludger Ban-
ken. Aber auch DJ-Daniel wird
seinen Teil dazu beitragen.
Unter allen 65 Kegelclubs, die
an der Meisterschaft teilge-
nommen haben und nicht in
der Endausscheidung dabei
sind, wird bei der Kegelparty
zwischen 20 und 22 Uhr als
Trostpreis ein 30-Liter-Fass
Bier ausgelost. Es müssen al-
lerdings mindestens drei Keg-
ler von einem Club anwesend
sein, sonst wird ein neues Los
gezogen. Die drei Wettbewer-
be werden zeitgleich auf drei
verschiedenen Kegelbahnen
stattfinden.

Der Zeitplan: „Zum Stroh-
bock“ (Damenclubs): ab 16
Uhr „Pussy´s Deluxe“, 16.30
Uhr „Die Gewitterhexen“, 17

Uhr „Rollendes Glück“, 17.30
Uhr „Immer am Ball“, 18 Uhr
„Die Quasselstrippen“, 18.30
Uhr „Eiskalte Engel“, 19 Uhr
„Hakuna Matata“.

Gasthof Arning (gemischte
Clubs): ab 16.30 Uhr „... wer
dann“, 17 Uhr „ Die Unbere-
chenbaren“, 17.30 Uhr „Zum
scharfen Eck“, 18 Uhr „ Die
lustigen Pumpen“, 18.30 Uhr
„Fro Wie Nie“, 19 Uhr „Der
Zehner Club“, 19.30 Uhr
„Schma Schna Ku Ri“.

Gaststätte Diepenbrock
(Herrenclubs): ab 17 Uhr „Die
wilden Hengste“, 17.30 Uhr
„De drügen Hälse“, 18 Uhr
„Halb vier“, 18.30 Uhr „Neun

gegen Neun“, 19 Uhr „Schiebe
sanft“, 19.30 Uhr „Die
Blinds“, 20 Uhr „Rollendes
Glück“.

Bei den Damen und Herren-
clubs wird am Finaltag wieder
die rote Laterne „live“ ausge-
kegelt. Die jeweils drei letzten
Clubs werden direkt nach der
Endausscheidung (ca. 20.30
Uhr) gegeneinander antreten.
Dies sind bei den Damen vier
Clubs (der drittletzte Platz war
doppelt belegt) „Achterbahn
Deluxe“, „Melk die Kuh“,„Ca-
ritas“ und „Die Fraggles“. Bei
den Herrenclubs „Die Gassen-
hopser“, „Volltreffer“, und
„Die Stylers“.

Die letzten Entscheidungen und die Kegelparty laufen paral-
lel – dieses Konzept wird auch heute Abend wieder eine aus-
gelassene Stimmung garantieren. Foto: Füllenkemper

Abend der Überraschungen
Kegel-Titelkämpfe: Heute ist der Meistertag für die Clubs

Sperrmüllabfuhr ab Montag
Everswinkel. Die Gemeinde

weist auf die bevorstehende
Sperrmüllabfuhr in der kom-
menden Woche hin. Die Ab-
fuhr der „sperrigen“ Abfälle
erfolgt vom 15. bis 18. März in
den vier vorgegebenen Sperr-
müllbezirken. Die Aufteilung
des Gemeindegebietes in die
Sperrmüllbezirke und die je-
weiligen Abfuhrdaten sind
dem Abfallentsorgungskalen-
der zu entnehmen, der auch
weitere Hinweise enthält, die
unbedingt zu beachten sind.

Die Anlieger werden gebe-
ten, ihr Sperrgut erst frühes-
tens am Abend vor dem Ab-
holtermin im jeweiligen Ab-
fuhrsektor gut sichtbar an die
Straße zu stellen. „Dies verrin-
gert mit Sicherheit bereits im
Vorfeld auch den ständigen
Pkw-Verkehr von Sperrmüll--
Suchenden.“ Der Sperrmüll
sollte am Abfuhrtag ab 6 Uhr

zur Abholung bereitstehen.
Beim Aufstellen des Sperrgu-
tes sei zu beachten, dass das
Altmetall getrennt vom übri-
gen Sperrmüll bereitzustellen
ist. Ausgeschlossen von der
Sperrmüllabfuhr sind unter
anderem sämtliche Elektroge-
räte wie etwa Waschmaschi-
nen, Trockner, Fernsehgeräte,
Kühlgeräte, Kraftfahrzeuge
und Kraftfahrzeugteile, Bau-
schutt, Abfälle aus Haus- und
Wohnungsumbauten wie WC-
Schüsseln, Duschkabinen,
Fliesen, Elektroschrott, Gar-
tenabfälle und Altkleider so-
wie jede Art von gefüllten Be-
hältnissen, also Säcke, Eimer,
Kisten, Koffer und Kartons.
Dies muss anderweitig fachge-
recht entsorgt werden. Für
weitere Auskünfte steht die
Abfallberatung der Gemeinde-
verwaltung im Rathaus unter
! 8 82 07 zur Verfügung.

Knifflige Aufgaben der Matheknobelei gelöst
Geschafft! Die erste Runde der diesjährigen Mathe-
Knobelei ist gelaufen. 17 Schüler aus den Klassen fünf
und sechs des Hauptschulzweiges der Verbundschule
beteiligten sich unter der Leitung von Lehrerin Chris-
tel Riegger an der 11. Auflage des Wettbewerbs im Re-
gierungsbezirk Münster. „Das hat schon eine lange Tra-
dition, und ich bin als Schulleiter stolz, dass wir auch
das elfte Mal dabei sind“, betonte Ludger Feller bei
der Siegerehrung am Freitagmorgen. Alle Teilnehmer

könnten stolz darauf sein, sich den kniffligen Aufgaben
gestellt zu haben. „Ihr habt Euch hervorragend geschla-
gen, alle 17, die teilgenommen haben, sind Sieger.“ Vier
Schüler waren besonders gut – sie haben auf dem Foto
in der ersten Reihe Platz genommen und werden die
Schule bei der zweiten Runde am kommenden Dienstag
in Sassenberg vertreten: Lukas Drees (5b), Jana Gorniak
(5a), Mareike Bäumker und Laura Schlautmann (beide
Klasse 6). Foto: Meyer

Alverskirchen. Das Bür-
ger-Team Alverskirchen
lädt am Mittwoch (17.
März) um 20 Uhr in der
Gastwirtschaft Grause zu
ihrer Mitgliederversamm-
lung ein. Für diese Ver-
anstaltung konnte ein
Referent gefunden wer-
den, der ein anerkannter
Fachmann für Dorfent-
wicklung ist: Dr. Frank
Bröckling, Geschäftsfüh-
rer der „planinvent - Bü-
ro für räumliche Pla-

nung“ aus Münster, wird
in einem rund 30-minüti-
gen Vortrag über das
Thema Dorfentwicklung
und die Grundlagen be-
richten sowie für eine
anschließende Diskus-
sion zur Verfügung ste-
hen. Die Veranstaltung
ist offen für alle interes-
sierten Alverskirchener;
die anschließende Mit-
gliederversammlung da-
nach ist nur für die Mit-
glieder vorgesehen.

Bürger-Team lädt Mittwoch ein


